
Berg & Kultur: Ausflug nach Berchtesgaden

CSU Schaufling unterwegs auf dem Kehlstein und
am Königssee

Bei verregnetem Wetter machte sich der CSU-Ortsverband Schaufling auf Richtung Berchtesgaden:
die Besichtigung des Obersalzbergs sowie der Königssee waren dieses Jahr als Ziel ausgewählt
worden.

Nach etwa zweieinhalbstündiger Fahrt wurde zu einer Kaffee- und Brotzeitpause in Laufen
angehalten. Dabei wurde die etwa 40-köpfige Reisegruppe mit selbst mitgebrachten Brezen,
Würsten, Kaffee und Kuchen bestens versorgt. Dann ging es weiter zum Obersalzberg. Zuerst
besichtigte man das Dokumentationszentrum Obersalzberg, das eine große Ausstellung zum
Obersalzberg im Dritten Reich bereit hielt. Neben vielen Bildern, Schaukästen und Infotafeln waren
die Besucher von der Möglichkeit beeindruckt, in den Eingang der Bunkeranlagen zu gelangen.
Anschließend machte man sich auf den Weg zum Kehlsteinhaus. Nach einer 20-minütigen Busfahrt
auf der schmalen und steilen Kehlsteinstraße zum Kehlstein gelangte die Reisegruppe über einen
Tunneleingang zum sogenannten goldenen Aufzug, der eine Höhe von 124 Metern überwindet. Die
Besucher konnten dann direkt im Kehlsteinhaus aussteigen. Leider waren die Wetterverhältnisse
schlecht und das beeindruckende Bergpanorama war in dickem Nebel gehüllt. Dennoch gingen
einige Schauflinger den kurzen Weg zum Gipfelkreuz, um ein Erinnerungsfoto zu machen. Dann
ging es zurück zum Busparkplatz, wo der Reisebus zur Weiterfahrt an den Königssee bereits
wartete. Der etwa zweistündige Aufenthalt stand zur freien Verfügung. Einige machten sich zu
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einem Spaziergang auf den Weg, andere nutzten die Zeit für ein Getränk oder zu Kaffee und
Kuchen. Dann machte sich die Reisegruppe auf den Weg nach Schärding zum gemeinsamen
Abendessen im Wirtshaus zur Bums‘n. Um etwa 21 Uhr kehrten die Schauflinger Ausflügler zurück.
Man war sich einig, dass es wieder ein geselliger Tag mit vielen schönen und interessanten
Reisezielen war.

An dieser Stelle nochmal ein herzliches Dankeschön an die Organisatoren Josef Stangl, Erwin Graf
und Paul Miedl sowie an unseren Busfahrer Michael Geiger, der uns im Namen der Firma Oswald
hervorragend chauffiert hat.


